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Manchmal begegnet uns am Tag etwas ganz unerwartet 

Berührendes. Ein Frühlingstag mitten im Januar. Januar-

blau, der Himmel, die frische und klare Luft , das Son-

nenlicht vielleicht schon ein Hauch stärker und als ich 

die  ersten Vogelstimmen höre,  ist es nicht nur ein 

Wunder, sondern die leise Ahnung die Vögel hätten am 

Horizont den kommenden Frühling gespürt– eine schö-

ne Vorstellung. Ich entdecke jene Rose, die an der Wies-

badener Marktkirche blüht, auf dem  Fenster der Kirche 

der Beginn des Hohelieds der Liebe  (1 Kor 13). Und ich 

denke, mit der Liebe, blüht es sich leichter. Es ist der 

gleiche Tag, an dem mir Menschen, die ich nicht kenne 

zulächeln, plötzlich so viele  Gänseblümchen in den Blick 

kommen, meine Mutter  mir ein Foto einer ersten blau 

blühenden Primel aus ihrem  Garten schickt und eine  

schwerkranke Freundin  das Foto blühender Krokusse im 

Restschnee. Im Winter zu blühen, das wünsche ich 

Ihnen, ihre Blüte, die die Sehnsucht wirkt.  

Seien Sie behütet in allem, was ist. 

Ihre Ute Trimpert, Gemeindereferentin 

 Herzliche Einladung  
Zum Schiersteiner Frühgebet 

Jeden 1. Freitag im Monat, 6:00 Uhr  

in der Kapelle der Pfarrkirche St. Peter und Paul 

Alfred-Schumann-Straße 27-29 

mit anschließendem  

leckerem  Frühstück im Gemeindehaus 

 

Weitere Infos bei Elisabeth Kessels: 0611-29992 

 

 

 

 

 

Save the date 
Am Vorabend zu Maria Lichtmess,  

am 1. Februar, 18:00 Uhr, 

laden wir, Maria 2.0,  

zu einer Lichtfeier In der Kapelle  

der Pfarrkirche St. Peter und Paul 

ganz herzlich  ein:  

„Denn meine Augen haben das Heil gesehen“  

(Lk 2,30-32) 

 

Weitere Infos bei Elisabeth Kessels: 0611-29992 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 Bilder: privat (U. Trimpert); istock (olga valeeva); istock (kna123) 

Das nächste Frühgebet    

findet am 6. Februar statt. 



Falls Ihnen dieses Mitteilungsblatt weitergeleitet wurde und Sie es selbst regelmäßig per Mail 
oder Post beziehen möchten, lassen Sie sich im Pfarrbüro auf unsere Verteilerliste setzen. 

Wir freuen uns auch über Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche. 
Telefon: 0611 890439-0                                 E-Mail: st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Knud W. Schmitt, Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden 

 

Unsere Familienfastnachtsmesse, in der Kirche  Herz 
Jesu, am 18. Januar, vor-
bereitet durch die  Famili-
enkirche der Pfarrei wirkt 
immer noch nach. Luftbal-
lons, bunte und fastnacht-
lich geschmückte Bänke 
und Altarstufen. Kleine 
und  große Kinder unter-
schiedlich kostümiert, 
brachten schon vor der 
Messe viele zum Lächeln. 
Die Gruppe Herzklang 
begleitete den Gottes-
dienst  ganz wunderbar. 

Tolle  Musik, zum Mitsingen, Tanzen und einfach fröh-
lich sein. Und Pater Joy mit Clownsnase sieht man auch 
nicht so oft. Und dann war da noch die Clownin Pauline 
(Theresa Kreutz), die sich in die Sonntagsmesse verirrt 
und mir und den Kindern viele lustige Fragen gestellt 
hat. Mit unserem Gespräch  hat sie es für die  Kindern 
auf den Punkt gebracht: Wir alle sind Helden, nicht im-
mer Superhelden, wie im Film, sondern viel besser, mit 
der (Super)-kraft des Heiligen Geistes, Helden der Lie-
be, wie Jesus einer war!  Allen ein herzliches Danke-
schön! Und natürlich HELAU. 

Wir freuen uns auf die nächste Familienmesse mit der 
Familienkirche und der  Jugendkirche KANA zum The-
ma Schöpfung. 

Save the date: 8. März, 11:00 Uhr in St. Marien, 
Biebrich    Text und Bild: Ute Trimpert 

 

Schulprojekt von Pfarrer Linus Okika in Nigeria.  
Liebe Freunde, 
1991 startete ich ein Bil-
dungsprojekt in meiner 
Heimat Gemeinde in Ni-
geria. Aufgrund knapper 
Mittel ist die Schule noch 
nicht vollständig ausge-
stattet. Wir haben folgende Bedürfnisse: 
1. Wir müssen mehr Bücher für die Schulbibliothek 
kaufen. 
2. Wir haben zahlreiche Kinder aus armen Familien. 
Wir haben dieses Jahr etwa 12 davon. Es fällt ihnen 
schwer das Schulgeld zu bezahlen. Sie brauchen Hilfe.  
3. Wir wollen einen Minispielplatz für Mädchen 
schaffen. Wir wollen einen Basketballplatz bauen. Die 
Jungs haben bereits einen Fußballplatz. 
4. Wir haben Computer. Aber die meisten von ihnen 
müssen renoviert werden. Das ist notwendig, um den 
Kindern digitale Kompetenzen zu vermitteln.  
5. Ich habe auch ein paar Bilder dabei.  

 

Ich danke Ihnen für die Unter-
stützung. Gottes reichen    
Segen. Ihr, Linus Okika 

Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul                          
IBAN: DE70510500150128034935                              
BIC: NASSDE55XXX                                                               
Für eine Spendenquittung bitte vollständigen Namen 
und Adresse angeben.   Bilder: Pfarrer Linus 

LiebesZeichen 

4. Sonntag im Jahreskreis 
 
Vorabendmessen am 31. Januar 2026  

18:00  Uhr St. Hedwig (C.-S. Seidel) Wortgottesdienst; St. Marien (Pfr. Schmitt) mit Blasiussegen;    
  Herz Jesu (H. Daubner) Wortgottesdienst mit Blasiussegen;                                                   
  Mariä Heimsuchung (Pfr. Ginter) mit Blasiussegen;        

Sonntagsmessen am 1. Februar 2026  

09:30 Uhr St. Peter und Paul (Pfr. Schmitt) „Anderer Sonntag“, anschl. Coffee-Stop, Eine-Welt-Laden 
  mit Blasiussegen;  St. Josef (Kpl. Zachmielewski); St. Georg und Katharina (Pfr. Ginter) mit 
  Blasiussegen; St. Kilian (Diakon U. Groß) Wortgottesdienst mit Blasiussegen;        
11:00  Uhr St. Klara (P. Scheloske) mit Blasiussegen                                                                                  
12:00 Uhr St. Kilian (Kroatische Gemeinde P. Kristian) 

LiturgieZeichen    

Handynummer für Krankensalbung: 0177-4110753 (Dienstag bis Sonntag, 9-16 Uhr) 

FastnachtsZeichen 


